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1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Statistik der Zahlungsschwierigkeiten

1.1 cegenstand der §tatislik
Im Rahmen der Statistik der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden clie gerichtlichen In-
solvenzverfahren ermittelt. Die Amtsgerichte
(= Konkursgerichte) melden die Verfähren mit
einheitlichen Erhebungsbogen an die statisti-
schen Landesämter. Erfaßt werden die beantrag-
ten Konkurs- und die eröffneten Vergleichs-
verfahren.

Bei den Konkursverfahren erfolgt die Meldung
durch die Amtsgerichte, sobald das Verfahren
aufgrund des Antrags eröffnet bzw. die Er-
öffnung marrgels einer die Kosten des Verfah-
rens deckenden Masse abgelehnt wurde. Die
Vergleichsver.fahren werden nur erf'aßt, sofern
aufgrund des Antrags das Verfahren durch das
Amtsgericht eröffnet wird.

Die finanziellen Ergebnisse der Insolvenzver-
fahren werden nur für die eröffneten Konkurs-
und Vergleichsverfahren ermittelt. Bei einem
Teil- der eröffneten Konkursverfahren stellt
sich dabei im Laufe des Verfahrens regelmäßig
heraus, daß keine Masse vorhanden ist. Für
diese masselosen Konkurse wird das finanziel-
le Ergebnis erfaßt. Die Meldung über das fi-
nanzielle Ergebnis muß das zuständige Amtsge-
richt spägestens drei Monate nach dem ersten
Prüfungstermin abgeben. Da das Verfahren bis
zu diesem Zeitpunkt meist noch nicht abgewik-
kelt ist, handelt es sich in der Regel um

vorläufige Ergebnisse. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Ver-
gleichsverfahrens ist nach Eintritt der
Rechtskraft des Beschlusses über die Beendi-
gung des Vergleichsverfahrens vbn den Amts-
gerichten abzugeben.

1.2 Rechtsgrundlagen
Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsver-
fahren wurde durch eine Bestimmung des dama-
Iigen Bundesrats ab dem Jahr 1895 zentral
durch das Kaiserliche Statistische Amt (spä-
ter .durch das Statistische Reichsamt) durch-
geführt. Während des zweiten Weltkriegs ruhte
die Statistik. Nach dem Krieg wurde im Jahr
1949 die Statistik aufgrund von Anordnungen
der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die
Statistischen Landesämter wieder äufgenommen.
Im BerIin (vtest) erfolgte die wiedereinfüh-

rung im.Iahr 195'l und im Saarland schließ1ich
im Jahr 1957. Die Landesergebnisse der Stati-
stischen Landesämter werden vom Statistischen
Bundesamt zun Bundesergebnis zusammengestellt.

1.3 Erhebungsmethode
Die Erhebung der Statistik der Konkurs- und
Vergleichsverfahren erfolgt nach bundesein-
heitlichen Richtlinien. Die Erhebungsformu-
lare werden von den Berichtsstellen (Amtsge-
richten) ausgefüllt und an die Statistischen
Landesämter gesandt. Die Landesämter bereiten
das lilaterial auf und senden das Landesergeb-
nis an das Statistische Bundesamt weiter. Die
Aufbereitung erfolgt einheitlich in der Glie-
derung nach wirtschaftszweigen, Rechtsformen
der Gemeinschuldnei, der Höhe der voraus-
sichtlich geltend gemachten Forderungen sowie
nach dem Alter der insolventen Unternehmen.

Die finanziell-en Ergebnisse der Konkurs- und
Vergleichsverfahren werden jährlich aufberei-
tet. Da sich die Abwicklung der eröffneten
Konkurs- und Vergleichsverfahren über einen
1ängeren zeitraum erstreckt, werden cliejeni-
gen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum

31.12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden
Jahres vorliegt. Die Erfassungsquote bewegt
sich im langjährigen Durchschnitt zwischen
85 und 90 t der eröffneten Verfahren.

l . 4 Veröffentlichqnge4
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht
monatliche Insolvenzzahlen im "Statistischen
Wochendienst", in "Wirtschaft und Statistik",
sowie in der Fachserie 2 Reihe 4.1 "rnsol-
venzverfahren". Außerdem werden Jahresergeb-
nisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal
jährlich in der Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finan-
zielle Abwicklung der Insol.venzverfahrenn so-
wie in "Wirtschaft und Statistik" und im
Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.

!,s Degr!l!§e!gr§!?
Insolvenzverfahren = beantragte Konkursver-
fahren und eröffnete Vergleichsverfahren zu-
sammen, abzüglich Anschlußkonkurse.

Anschlußkonkurse = beantragUe Konkursverfah-
ren, die als eröffnete Vergleichsverfahren
bereits statistisch erfaßt wurden.
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2 Zahlungssihwierigkeiten im März und !. !.igrteljahr 1991

2.1 Konkurs- und Vergleichsverfahren

Im ersten Quartal 1991 meldeten die Amtsge-
richte im bisherigen Gebiet der Bundesrepublik
Deutschland 3 lOl Insolvenzen (darunter 5 er-
öffnete Vergleichsverfahren); das sind 12,1 t
weniger a1s in den ersten drei Monaten des
Jahres 1990.

Im März 1991 waren 1 099 Insolvenzen ermit-
telt worden, darunter 742 von Unternehmen.
Damit lag die Gesamtzahl der fnsolvenzen um

10r7 t und die der Unternehmensinsolvenzen
um 8,4 t unter der vom März 1990.

Von den 2 020.Unternehmen gegen die im er-
sten Vierteljahr 1991 ein fnsolvenzantrag ge-
stelIt wurde (- 13,0 t gegenüber dem 1. Vier-
teljahr 1990), waren 302 schwerpunktmäßig im
Verarbeitenden Gewerbe (- 25,6 t) tätig, 463
im Baugewerbe (1 FaII oder 0,2 t mehr),509
im Handel (- 16,0 t),577 a1s Dienstleistungs-

unternehmen (- 12,2 t) und 159 in anderen
Branchen wie zum Beispiel Verkehr (- 11,1 t)

Außer den Unternehmensinsolvenzen gab es 581
Insolvenzen von natürlichen Personen oder
Organisationen ohne Erwerbszvreck (- 14,9 t)
sowie 500 Nachlaßkonkurse (- 4,8 t).

Die von den Gerichten ermittelten, teilweise
aber auch geschätzten, Forderungen beliefän
sich im ersten Ouartal auf 1,3 Mrd..DM (1,8
Mrd. DM im ersten Vierteljahr 1990); die For-
derungen waren damit bisher um über 25 t
niedriger als im Vorjahr.

Die Zahl der Personen in den alten Bundeslän-
dern, denen im März 1991 ein Konkursausfall-
gelil bewilligt wurde, belief sich auf 4 821.
Damit wurde nach Angaben der Bundesanstalt
für Arbeit im 1. Vierteljahr 1991 insgesamt
14 862 Personen ein Konkursausfallgeld ge-
zahlt; das sind 3,4 t weniger a1s in den Mona-
ten Januar bis März 1990.

Insolvenz übe rs icht

Januar - März 1991

Art
der

Insolvenzen

Eröffnete Konkurs-
ver fahr en

+ mangels Masse
abgelehnte Konkurse ...

+ eröffnete Vergleichs-
ver fahr en

- Anschlußkonkurse ...,,,.

i ns-
gesamt

742

2 360

Veränder ung
gegenüber

den Vorjahr
inB

218

823

_ 3,5

- 12r4

- 33r3
x

- 10,7

+ 1,0

- 10,9

- 33,3
x

- 8r4

- 13,3

- 11,5

_ .t6,7
- 5oo,o

- 1211

- 11,9

- 13,0

- 16,7
- 500,0

- 13,0

2',11

533

560

1 461

2
4

2
4

5
6

5
6

= INSOLVENZEIiI l 099 742

2.2 l{echselproteste und nicht e ingelöste
Schecks

Im März l991 wurden in der Bundesrepublik
Deutschanland 4 699 Wechsel mit einem Betrag
von zusammen 52 MiI1. DM zu Protest gegeben
(März 1990: 5 357 Wechsel über 64 l-,til1. DM) .
für }.lärz 1991 läßt sich daraus ein Durch-
schnittsbetrag von 1 1 066 DM je Wechselprotest
errechnen, gegenüber 11 g47 DM im März des
Vorjahres. Im gesamten 1. Vierteljahr 1991
wurden damit 13 153 Wechsel mit einnem Betrag
von 152 Mi11. DM zu Protest gegeben (Durch-
schnittsbet,rag: l1 556 DM).

Außerdem wurden im März 1991 in den alten und
neuen Bundesländern 109 985 Schecks vor allem

3 101 2 020

sregen unzureichender oder fehlender Deckung
von den Landeszentralban,ken und Kreditinsti-
tuten sowie den Postgiro- und Postsparkassen-
ämtern nicht eingelöst, Diese Schecks belie-
fen sich auf einen Wert von zusammen
452 Mi11. DM (März 1990: 113 l5O Schecks
über 333 MilI. DM). Der Durchschnittsbetrag
je nicht eingelöstem Scheck betrug im
März 1991 4 110 DM gegenüber 2 943 DM im
März des Vorjahres.

Die Gesamtzahl der im 1. Vierteljahr 1991
nicht eingelösten Schecks belief sich auf
346 207. Diese besaßen einen Wert von zu-
sammen 1 532 Mi11. DM (Durchschnittsbetrag:
4 425 DM).

l4ärz'1991

i ns-
gesarnt

Veränder ung
gegenüber

aletn Vor j ahr
int

dar unt er
UnterDehmen

Ver änderung
gegenüber

dem VorJahr
int

Ver änderung
gegenilber

dem vorJahr
in t

darunter
Unt ernehmen
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Jahr
Monat

3 Zusammenfassende Übersichten
3.1 Entwicklung der Insolvenzen

940 't z31

Darunter Unternehmen

598

InsoI-
ven-

zen 1)

810

1 970
1 980
1982
1983
1 984
1985
1 985
1 987
1988
1 989
1 990

1 862
5 639

11 764
12 252
12 826
14 512
14 695
13 743
12 238
11 204
10 029

324
94

152
145

9',I

105
82
84
51
57
42

4 201
9 140
5 876
6 140
6 760
8 875
I 842
7 589
s 936
4 643
3 271

2 478
6 241
1 849
1 734
1. 960
3 560
3 455
2 058
0 523
9 558
I 707

994
463
665
863
954
180
256
207
825
051
321

298
87

142
r35
85
97
7,s
76
46
51
35

2 716
6 315

'l 1 915
'l 1 845
12 018
13 625
13 500
12 098
10 562
9 590
I 730

4
I
8
I

10
10

9
7
7
6

943
059
807
999
698
804
793
543
887
607
243

3
9

15
15
16
18
18
17
15
14
l3

1990 März

Apr iI 1 148
1 001
1 117

887
172
8s1

1 015
986

1 101

772
765
s23

1 228 3

3
6
2

5
2
3

2
2
5

3

2

3

3
7
3

6
2
3

2
4
6

3

2

'l 151
1 005
1 119

807

762
654
730

550
494
542

165
558
732

Mai
Juni . ..
JuIi ..
Auguse .
September

1 064
1 109
1 035

808
820
823

oktober
November
Dezember

1 123
1 028
1 094

846
766
788

1 070
1 107
1 037

s05
536
495

595
753
65s

69',l
755
653

1 124
1 029
1 099

749
559
727

542
459
508

750
559
731

'I 018
984

1 099

628
6t9
744

449
479
533

631
647
742

1) Konkurs- und vergleichsverfahren zusarnmen ohne
Anschlußkonkurse, denen ein eröffnetes vergleichs-
verfahren voiausgegangen ist.

'1991 Januar
Febr uar

. März ..

unter
100 000

1 MiII. und

unbekannt .

Jahr
Jahr

448

141

280

233

46,7
35 ,8
9,0
7,5

3.2 Beantragte Konkursverfahren nach Höhe der voraussichtlichen Forderungen*)

Januar - Mlirz 1991
Forderungen von . j
bis unte

1 00 000

1!,1itr.
mehr ...

516

392
'107

85

44 15

37.r2

10,3

8,0

46 ,9
35,6
9,7
7,8

547

457

126

98

t

I

*) Eröffnete und mangels Masse abgelehnte Konkurse einschl. Anschlußkonkurse

3. 3 Vierteljährliche Insolvenzzahlen

Insolvenzen insgesamt Darunter Unternehnens ineolvenzen

AnzahI

4 832 4 404 4 186 4 167 12 098 3 419 3 026

4 241 3 980 3 884 3 831 10 562 2 873 2 632

3 819 3 607 3 s68 3 549 9 s90 2 5{0 2 344

3 529 3 276 3 214 3 2s2 I 730 2 321 2 155

3 101 2 O2O

veränderung gegenüber den entsprechenäen zeitiaus des vorjahres in t
+ 0,3 - 6,2 - 11,5 - 9,2 - 10,4 - 2,2 -.11;g
- 12,2 - 9,6 - 7,2 - 8,1 - 12,7 .- 15,0 - 13,0

- 1O,o - g,4 - 8,1 - 4,8 - 9,2 - ll,5 - 10,9

- 7,6 - 9,2 - 9,9 - 10,9 - 9,0 - 8r5 - 8,1

- 12,1 - l3,o

ahr

1987

1988

I 989

1990

1 991

17 589

15 935

l4 543

13 271

2 835

2 574

2 333
2 114

2 818
2 t83
2 373

2 140

1 987

1 988

1 989

1 990

1 991

I nsgesant
Konkur sverfahr enKonkur sver fahr en Ver-

gI e ichs-
ver-

fahren

Ver-
g le ich s-

ver-
fahr en

Insol-

zen 1)
ven- ins-

gesamt

dar unter
mangels

Masse
abgelehnt

ins-
gesamt

dar unter
nangels

Masse
abgelehnt

März '1991 März 1990

B AnzahIAnzahl B Anzahl

Vier telVier teI ahr
34

Jahr
1 2,| z 3.

_ 6,7

- 914

- 8r1

- 914

-5-
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- 912

- 914

- 911

- 1210

- 11,9

- 4r4

- 9r8
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3 zusammenfas Übersichten
3.4 Personen, denen (bzw. für die) in Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewilligt wurde*)

Einzel- und Smnelanträ9e
Jahr
Monat

Ver r ung
gegenliber

ahr

1 980
1982
1 983
1 984
r985
I 986
1 987
1 988
1 989
1990

330
286
952
810
193
580
698
494
876
753

6',!
121
105
116
117
109
107

81
66

.63

877
048
511
363
348
257
159
4l I

848
472

5l
102
93

'r 01
't02

95
93
12
50
55

5 122 5 504

+ 5,2
+ 38,2
- 12,0
+ 9,2
+ 0,8
- 6.9
- 1,9
- 24,O
- 17 ,1
- 5.1

- r5,8
- 32,6
+ 20 t0
- 32t2
+ 14,2
+ 7t6
+ 7.5

976 711
'101 927
281 715
206 936
291 095
098 334
037 554
878 698
496 321
359 39 1

1 13 150

't 0 547
18 162
12 659
r4 553
r5 155
13 587
13 461
I 917
5 972
1 719

20,

6
9
8
9
9
9
9
9

12

1990 März .

Apr il . ..
Hai . .,..
Juni ....
JuIi ..
August .
September

Oktober . ... .. ; ..
llcv embe r
Dezember

5 254
5 9't7
4 375

264
280
691

216
500
329

4 115
5 789
4 337

5 518
6 257
5 066

375
1 434
2 o't2

4 476
5 879
6 642

- 21 ,9
+ 24,5
+ 56 t4

332
981
3',19

5 134
4 907
4 821

'I 991 Januar
Februar
uärz ..

r) EndgüIti9e Bewilligungenr ohne Anträ9e von Einzugs-
stellen auf Ent.richtung von Bej.trägen.

1) Sanmelanträge z,B. von Betriebsrat, G€werkschaft oder
Xonk ur sver wa I te r .

Wechselpr oEeste

3 839
5 289
3 808

r 01
445
630

802
926
442

+
4
3
4

12,5
22 ,2
12 ,4

3.5 Wechselproteste und nicht eihEeIöste Schecks*)

2l Z.B. von Kreditinstituten aufgrund abgetretener An-
spr üche .

QuelIe3 Bundesanst.al.t für ArbeiE, Nilrnberg

Nicht eingelöste schecksl )

Dur ch-
schn i t ts-
betrag je

Schec k

r970
1 980
't983
I 984
1985
1986
1 987
I 988
1 989
1 990

2 489 .928
3 064
5 295
4 865
4 993
4 686
4 580
4 283
4 424
4 158

Jahr
Monat

Oktober
Novembe r
Dezember

634
961
511
295
412
'r 84
990
'169
680
12'l

505
271
4't 3
256
126
434
211
868
034

254 129
148 662
162 979
I 53 929
152 546
129 '144
104 944
83 434
68 909
50 413

' s 357

52
55
52'
52
48
45.

950
800
321
204
119
233
248
280
951
2'19

1

2
2
2
a
)
2
2
3

1 990 März 64 11 941

1991 Januar
Februar . .... ..,...:
lttärz ..

r) Bei Landeszentralbanken und Kreditinstit.uten (einschl
Teilzahlungskreditinstituten) in Bundesgebiet. Ab De_.zenber 1980 werden zusätzlich, die von dln eostgiro-
und Postsparkassenämtern nicht eingetösten Schecks
nachgewiesen. Von den Kred.iLgenossenschaften neLde_ten bis Novenber 1973 nur di.ejenigen Institute, deren
BiLanzsumme sich m 3i.12.1967 auf 5 MiIL DM unatnehr beJ.ief. Ab Dezember 1973 werden nur noch die

333

126 764
1 09 458
109 98sp

Angaben von denjenigen Kreditgencssenschaften nach_
gewiesen, deren Bilanzsmme m 31.12.1972 .lO MitI.
DM und mehr betrug sowie von .solchen, die bis dahin
ber ichtspfliihtig waren.

1) Ab Januar 199'l beziehen sich die Angaben auf clie
Bundesrepublik DeutschLand nach deln cebietsstand
ab dem 3.,l0.1990.

April.....
üai ,.. ....
iuni . ... ,.
Juli ....
August ..
September

7't
30
90

16
78
78

4 402
4 105
4 145

348
37'1
330

2 943

3 127
3 253
3 202

23
11
30

50
52
59

1't 488
10 575
12 743

121 019
120 149
I 03 250

403
365
306

5 192
4 345
4 412

60
49
46

11 555
11 277
10 426

130 837
109 929
9't 411

472
376
390

3 608
3 420
4 001

4 358
4 096
I 699p

54
46
52P

12 391
ll 230
11 056

542
539
452p

4 2?6
4 935
4 110p

11r 290
115 533
1 08 055

330
038
964

-6-

Dritten 2)
von

zusmmen
von

Arbeitnehmern I )

rsonent r

Fä1le Be tr ag

Dur ch-
schnitts-
betrag je
Wechsel

Fä1}e Betr ag

AnzahI MiIl. DM DM Anzahl MilI. DM

Quelle: Deutsche Bundesbank, Frankfurt a.M.
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1 lnsolvenzverlahren nach ßechtstormen, Altsr dor Untgrnehmen und Forderungsgrößenklasssn
März 1991

Rechtsform

Alter der Unternehmen

6rößenklasse der Forde
vön .. . bis unter ... rung

Dt4

I mangels II Masse I

eröffnete I abgelehntel
Verfahren I Konkurs- |' I anträge i

Insolvenzen 1 )

dagegen:

VorJ ahr

BeBntragte Konkursverf ehren

2USAmnen
darunter:
Ansch Iuss-

Konkurse .

Eroffnete
Ver-

91 e ichs-
verfahren insgesemt

Abnahme ( - )
gegenUbe!

den
VorJ ahr

Anzahl

Unternehmen und Freie Berufe

533 741Unternehmen und Freie Berufe

I'licht eingetragene Unternehmen .....
Eingetr8gene Einzelunternehmen . . ,. .

offene Hendels-u.Konmanditges. .....
darunter: Gmbh & Co.KG

Gesellschaften n,biH. .

Aktiengesellschaften, einschl. KOaA

Eingetragene oenossenschaften ..,...
Sonstige Unte:'nehnen

Bis untei 8 Jahre alt
I Jahre und äIter . ,.

nlch Rochtsforman

197

.66
50

31

s27

2

zLz

85

61

39

447

-6.6
-23,5
-16, 4

-17.9
-Et

X

ztt

?2

16

)2

l7
1{9

2

146

E5

175

50

28

14

278

?

290

I /ö

7

112

1

z 742

198

b5

51

424

357

196

I
159

3

2

1099

810

s2L

211

3

204

1

e

t2?t

-t E ,

+166. 7

+20c, 0

-6q. ?

-8. 4

E -60. 0

3

2

?

nlch dsm Altsr dor Untgrnshmsn

419 565

114 179

Übrige Gemeinschuldner

628

182

-10. 53 562

180)

Ubrige Gemeinschuldne:" zusamilen

Naturliche Personen

ddrunter: Gesellschafter .....

6?

20

1

4?

2

159

357

198

8

2

NachIässe ..
darunter: ehemalig€ Unternehnen

Sohstige Geneinschuldner ..,...,

lnsges amt

unter 1 000

I 00c - 10 000

10 000 - 50 000

50 000 - 100 000

100 000 - s00 000

500000 - 1r'lill.
1NilI. - 5Mill.
5 Niti. - 10 fiill

10 l.lilt, und nehr .....

lnsgesamt

27e 823 1101 4

d!runt€r: KonkuEe nlch Größgnkl!§3en 619r !ngomoldrtgn Fordsrungsn

10

162

161

111

228

51

41

2

10

r85

199

L22

303

89

OE

I
3

l0
185

199

L22

303

89

93

o

3

L2.

18{

227

130

äEr

106

99

18

o

-10.7

-15. ?

+0,5

-10. 0

+.2
-L3. t

-16. 0

-4. 0

-50.0
-66. 7

)

23

38

11

78

38

54

7

?

2

-7 -

1) In der GliederunE n8ch Forderungsgrößenklassen nur Konkurse

4

I

1

1



2 lnsolvenanertahron nach Wlrtschaftszwelgen
März 1991

Beantragte Konkursverf ahren Insolvenzeh
ErOffnete

Ver-
Numner
der

HZ 1979

l,,lirtschaf tsg I lederung
( Kurzbezeichnung )

eröffnete
Verfahren

menge Is
l,lasse

abge Iehnte
Konk urs-
enträge

zusammen
darunter:
Ansch Iuß-

konk urs e

9 I elchs-
verlahren insgesamt

I zu-( + )bzl.r.
lAbnahne(-)I gegenüberI dem
I vorl anrl-;-

dagegen:

VorJ ahr

Anzahl

0

01

Lend-u. Forstxlrtschaf t,
F ischerei

LendHLrtsch€ft
darunter l
Allgen.Gari,enbau .......

GeHerbI.Gärtnerei u,
Tlerhsl tung

darunter:
Gelrerbl.Gärtnerei,,....

ForstHlrtschaft .,.......
Eischerei,Fischzucht ....

111

?

8

2

21

1

4

3

l7
4

4

10

o

3

1

77

30

11

t2
1

4

21

1o

{
5

2

25

1

L4

1

18

5

4

l0
I
3

116

1

1

1

I
4

3

1

17

29

11

1t

1

4

2

10

I
5

.1

25

1

14

16

5

z

11

I

161

2

2

6

6

3

1

16

50

1.1

l8
?

15

1

t7

6

4

2

24

2

13

-28. 0

-50. 0

-50.0
-oi ä

-83. 3

-20, 0

-100.0

+6. 3

-s?.0
-2t.4
-38. 9

-50. o

+100,0

+r?.6
+100.0

+25. 0

-50. 0

+4.2

-50. 0

+7.7

x

^t, E

+100.0
it

x

014
03

031

05

07

210

224 - 226

EnerE 1e-u. l,{8sserversorg.,
Bergbeu

402
20

200
2t

Verarb. GeHerbe
Chen. Industrie uslrl
Hi.neralölverarb. ...,...,

darunter:
Chemische Industrie . .. ..

H,v. Kunststoff-
u, 6umoiHsren

darunter:
H,v. Kunststoflnaren ....,

GeH,u,Verarb,v. Steinen u.
Erden,Feinkeramik,Glas,,
GeN. u. Verarb. v, Steinen
u.Erden(oh.SchIelfm. ) .,

F e ink eramik , H. v .
SchI eilnittel n

,o 119

II

22r - ??3

227
z?

H.u.Verarb.v.GIss .....
l4etall.erzeugung u,
-bearbe i tung

Stahl-, fGschinen-u. Fahr-
zeugbau, H. v. Adv-E inr.
StahI-u, Leichtn€taIIbsu
Masch inenbau
H. v. 3üronaschinen, Adv-
Geräten u. -Einr . usN . .

0ruck€rei.
vervie I fä I

Rep. v. Gebra
a. Holz u. ä

o

11

1

a

1

2

1

4

2

2

1

7

1

2

1

I
19

10

6

?

I
r2

6

2

3

1

18

1

11

24

240 - 24t
242
243,249 5

250,25S 1

252 - 2542594-
253 7

258
23j - 258

26

260

261
264
acc

268

259

244 - 245, Straßenlahrzeugbau,
243 I Rep,v.Kfz usH ...,,....

246 - ?SB Fshrzeugbau
( oh. Straßenfahrzeugbau )

25 Elektrotechhik , Feinmecha-
nik , H. v. EBl,Fl.laren usH .

Elektrotechnik, Rep. v.
Baushaltsgeräten,.,...

Feinmechanik , optj.k ,
H.v.Uhren usH .........

H . v. EBl4-l,laren
H, v. Husikinstrum,, SpieI-
Haren, Fi.iIIhal.tern usH .

HoIz-, PaFier-
u. Druckgenerbe

Holzbearbeituns ........
Holzvelarbeltung . ,,... ,
Ze 1 Is toff- , Ho Izsch I 1ff- ,
Papier-u. Pappeerzeugung

Papier-
u.Pappeverarbeitung ...

6

-8-

1

1

I
I
1

1

I

1

1

1



2 lnsolvenzverlahron nach WlrtschaftBilreigen
März 1991

Beantragte Konkursverf ahren

I nanoels I II maise I ldarunter:I abgelehntel zusemmen I Anschluß-
I Konkurs-l I konkurseI antrage I I

L"orrn"." II ver- |I greicns- |

I 
verfahren 

I

,n"or""r, i"t
I nsol venzen

Numer
de!

HZ 1979

,,lirtschaf tsgl iederung
( Kurzbezeichnung )

eröffnete
Verrahren

deEegen:

VorJ ahr

Zu-(+ )bzh.
Abnahme ( - )

gegenUber
dem

VorJ ahr

Anzahl.

270 - ?72

275

276
2A/29

300 7 Tiefbau .

spez ia I bau
StukkateurgeHerbe ,
Gipserei, Verputzerei,

Zinmere i, Dachdeck ere i
AusbaugeHerbe

4 Handel .,...
40/41 Großhandel
401 - 408 Gh.n.Rohstoffen,Halbh,,

Altmaterial, Reststo!f en

Lecier-, Textil,-u.
Bek ). eidungsgeHerbe

darunter:
LedergeHerbe .....
TextilgeHerbe . . ,.
Bek I e idungsgexerbe

ErnährunEsgeNerbe ,
Tabakverarbe j.tung

BaugeHerbe ....
Bauhsuptgeherbe

Hoch-u. Tiefbau
darunter:
Hochbsu .....

Gh . m. Nahrungsmi t te l n,
Getränken,TabakHaren ..,

6h, m. Textilien, Beklei-
dung , Schuhen, Lede!'Haren

Gh , n. l4etal lHaren, E inrich-
tungsgegenständen ......

Gh. m, Fshrzeugen,
Maschj,nen, techn. Bedarf .

übr.6roßhandel
Handelsvernittlung .......

Eh. m. Nahrungsmitte In ,
6Etränken,TabakHaren ...

Eh. h. Text i l ien, Bek l e i-
dun9, Schuhen . LederHaren

Eh. m, Einr. gegens tänden,
Elektrotechn, Erzeugn. usH

Eh. m. Fahrzeugen, F8hrzeug-
teilen u.-reifen .......

übr.Einzelhandel,.......

Verkehr, Nachrichten-
üermittlung

Verk ehr, Nachrichten-
ijbernittlg. ( oh. Sped. usH )

darunter:
StrEßenverk ehr,
Parkplätze u.-häuser ..

Spedition, Lagere r ,
Verkehrsvermittlung ....

dsrunter:
Spedition,Lagerei ......
Reiseverenstaltung u.
-vermittl ung

87

60

13

14

7

6

35

168

118

91

2L

4

14

7

6

50

lF8

118

91

a1

4

L4

7

6

50

5

4

5

5

10

I
1

3

5

10

22

2

c

13

19

161

ris
76

19

10

19

6

15

45

zL0

92

20

I
tl

E

18

23

4

r14

7

29

2t
16

4l

lol

+6.7
-40. c

-61.5
-47 .4

+4. 3

+1.7

+19. 7

+10.5

-60, 0

-25, 3

+16. 7

-60. 0

+11.1

?

45

31

3l
I
4

I

30

3003004-
300 5

302
305

308

31 15

5/i

44

41rl,
418 - 419

411

qtz.

413

416

432

{33 - 434

{138

2

20

L22

8

E

4

11

19

4

66

4

L2

15

11

z4

186

95

lrl
7

10

I
3l
26

4

86

4

15

at

13

aa

40

185

96

l{
7

10

8

-31

26

4

85

4

.1{
aq

13

29

40

+4. 3

-30, 0

-ql,2
+60. 0

+72,?

+13,0

-25. 4

-42.9
-51 ,7

+19. 0

-18, 8

-29. 3

+1{.3

+S3. 3

+46.7

-15. 0

-45. 5
'+28,6

43
43

7

?a

3

10

?

5

1

5

51

435 - 437,
439

55

551

2323

32

?0

19

L2

2

I
3

4

35

15

20

11

78

2?

t?

6

q

22

77

6

o

_o-

B

1

3



2 lnsolvenanerlahren nach Wlrtschaftsaveigen
März 1991

Beantr8gte Konkursverf ahren I nso Ivenzen

Numner
der

hlz 1379

l.lirts c ha f ts g I i ede run g

( Kurzbezeiöhnun9 )
eriiff nete
Verfahren

nange Is
Masse

abge I ehnte
Konk urs-
anträge

zus Smmen
darunter:
Ansch I uß-

konk urs e
insges aFt

dagegen:

VorJ ahr

Zu-(+)bzn,
Abnahme ( - )
gegenijber

den
VorJ ahr

Anzahl,

60

61
65

0-7 allel.lirtschattsbereiche

übr. Gemeinschuldrer

I nsges ant

Kreditins titute ,
Versicherungsgexerbe . . ..

Kreditinsiitute ..,.......
versi.cheDungsgeHerbe ..,..
E. d. Kred it-u. vers , oer{erbeverb.Tätigkeiten I.......
Dienstleistg. v. Unternehmen

u. Fr. Beruten

6ss tgelrerbe
l.,läsch., KOrperpf.l g. u. a.persönl.DienstIeistg. ...
darunter:

F ris eurgexerbe
Gebäudereinig,,Ablall-

bes e it ig. u . s. hyg ien. E inr.
ver I agsgeHerbe
Dienstleigtungen f.

Unternehmen
darunter:

VermogensverHa I tung(oh.Beteili,ounosoes. ) ..
iJbr, Dienstlei;tg:\, :

Unternehmen u. Fr. Berufen
darunter:
lbnnungs!:nternehmen . ,. ..
Grunds t. -u , I.bhnungs -
verHaltung u.ä, ..,..,.'.

BeteiI i9un9s-
gese I I schaften

HandHerk insgesamt . ,. .. ,.
Verarb. Geherbe
darünter:
StahI-, llaschinen-u. Fahr-
zeugbau,ll. v. Adv-Einr. , .

Elektrotechnik, Feinmecha-
nik,H.v.EBl4-t,laren ush .,

Ito Iz- , Pap rer-u.
Druc kgeHeroe

Leder-, Textil-u.
Bekleidungsgeherbe . ... ,

ErnährungsgeHerbe ,
Tabakverarbeitung ,.,, , .

Bauhauptgenerbe .,.,,....
AusbaugeHerbe

HendeI.
0ienstlelstg. v. Unternehmen

u, Fr. Berufen

Übr. I.lirtschaftsbereiche .. ,

4

4

160

39

I

2

6

6

E'

s

54

2

20

11

533

823

4

2Lr

43

4

2

8

I

8

76

6

28

lö

10

l0

48

13

e

7

I

5

70

5

a<

10

4

5

2

I
58

39

l5
10

3

-60. 0

-60: 0

-2.8
-1U. {

-69. 2

-60. 0

+1,e.3

+1. 4

+60. 0

+8.6

+20. 0

+12. 0

+33. 3

-8. 4

-10.?

7

7L
/3

50

4

1

2

20

4

2t
s

8

s

ZL!

67

278

3

2

210

43

!,

?

I

I
75

6

z8

15

?at !
71

76
78

789 3

72,73,

79rt i?qr E

791

0-?
2

24

2E

21

28/23

3

30

darunter

'7A

Ib

,1

2

3

3

16

5

o

3

741

2tr'

1101

Handwerk

103

?2

4

,5
5

3

53

29

?4

!z
13

-10c. 0

-8. E

-25.6
+26. 3

-20 .0

+IU. U

2 742

357

109-e

810

421

33 t0z
z'.

123 1

38

t21 -11 1

-41.1

-60. 0

16

I
I
7

4

4
j

0,1,5,6

5

3

53

29

2ti

-?

4

-10-
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I sleichs- |

I 
verfahren 
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3 lnsolvanzverlahren nach Ländern

März 1991

Beantragte Konkursverf ahren I nsolvenzen

I nangels II Masse I

.erctftnete I abgeletrntel
verfahren I Konkurs- |

I anträsq I

Land zus€mnen
dsrunter:
Anschluß-

konkurs e
insges6nt

dagegen:

VorJ ahr

Zu-(+)bzn.
Abnahme ( - )
gegenüber

den
VorJ ahr

Anzahl

Sch L esHig-Hols te in
Hamnurg

Niedersachsen.....
Blemen.
Nordrhe in-l.les t fa I €n

Hessen.

Rhelnland-PfaLz . . .

Baden-l^lürttemberg

Bayern .

Saa rland
Berl.ln (l.Jest) .....

Sch I esHig-Ho Is te i n

Hamburg.:.........
lliedersBchsen .. . ..
Brenen.
Nordrhe in-9les tfa I en

Hessen .

Rheinland-P{alz .. ,

B ad e n-t lü rt t emLe rg
Ba.yern .

SaarI and

BerIin ( hest )

Bundes gebie t

Bundesgebie t

1i 01

d!runtor: Untgrnahmon

lnsgesamt

40

100

16

339

136

62

l{5
160

20

41

74)

218

7Z

11

42

a

95

2L

37

4

11

10

6

3E

3

7!
16

20

28

13

2

4

o)2 r099

752

123 1

28

31

58

13

244

114

41

108

140

16

30

,10

sz

99

l6
338

135

öt

145

160

20

s1

42

46

130

359

115

72

156

189

68

-4,8
-8.7

-23.8
+33.3

-5. 8

+18. 3

-r a o

-15. 3

_41 ?

-39. 7

4 -10.7

20

1{
3a

179

81

3{
43

86

10

22

30

20

10

250

97

54

?t

99

t2

26

30

?0

7t)

10

2Sg

97

54

/!

oö

7?

?6

30

26.

89

-23. L

-16. I
+25;0

-6.7
+31, 1

-3. 6

+16. 4

-?0.8

-42.9
-50. I

-8. 4

I

I

26?

74

56

61

725

?1

53

8102ir

-11 -

1."0rr""." II ver- II gleicns- |

I 
verfahren 

I

1

1

I

1

2

1

2

4 2



4 lnsolvenanerfahren nsch Rochtsformen, Alter der Untornehmen und ForderungsgröBenklessen
1. Vierrolishr 19gl

Beantragte Konkursverf ahren

insgesamt

Insolvenzen 1 )

dagegen:

VorJ ehr

Rechts form

Alter der lJnternehnen

mengels
l4as s e

ebgelehnte
Konk urs-
enträge

darunter:
Angchl, uss-

Konkurs e

+
Abnahne -)eröffnete

Verfehren
zusammen gegenüber

den
VorJ ahrGröBenkl8sse der Forderung

von ,.. bis unter , . . DM'

AnzshI

Unternehmen und Freie Berufe

Nlcht elngetragene Unternehilen . . .. ,

Elngetragene Elnzelunternehmen .., ..
offene Handels-u.Komrandltges. .....
darunter: Gmbh & Co.KG

Gesellschsften n.b.H. .

Aktlengesellscheften, einschl. KGsA

Elngetragene Genossenschdften,..,.,
Sonstlge Unternehmen

Bis unter 8 Jehre alt
I Jahre und älter ..,

Ubrige Gemelnschuldner zusailnen

Natiirliche Personen

darunter: Gesellschafter ,. . . .

Nachlässe

ciarunter: ehemalige Unternehnen

Sonstige Gemeinschuldner ,. . ,., ,

Insgesant .

Unternehmen und Freie Berufe

1{61 20Zt 6

nlch Rsphtsform!n

485 550

135 L74 1

55 125 1

E2 88

774 1155 4

-3
-1
23

nlch dgm Altor alo. Unternghmon

1158 1534 5

303 487 i
1530

{90

L77l

550

-13.6
-10.3

560

65

!t9

60

46

391

2020 232! -13. 0

108 I
569

t?
500

I
L2

ECt

173

125

83

1163

3

3

2S

509

565

350

875

266

zq5
a,

13

1081

569

17

500

I

3101

581

208

197

133

1323

2

1

I

1208

667

10

525

11

16

31

1198

6,q3

390

1028

237

?72

35

z?

-5.0
-16. I
-36,5
-33. 1

-t2.7
€0.0

-65. 7

-10. 5

-14.?
+70. 0

-{.8
-27.3
.25. 0

-22.6
+2,2

-12.1
-10. 3

-1{.9
-10.4
-rl E

-37. 1

-40.9

?

3

,

4

q

376

184

t82
{5

137

Übrige Gemeinschuldner

3

899

526

l4
363

4

10

4

2

742 2360

lnsgesamt

3 102 6 3529 -r2.1

unter I 000 ,,
1000 - 10000....

10000 - 50000,...
50 o0o - 1oo ooo .,..

100 000 - 500 000 . . ..
500000 - 1MiIl.
1Hi]l. - 5Mirl,
5 HlLl. - 10 Hill. ;........ , ..

10 MilI. und mehr

d!runtor: Kookuro nrch Größgnkllsr€n dar rngsmsldoton Fordorungan

24 2q

33 476 509

92 473 S55

119 301 350

222 653 875 2 -
LZ1 146 266

126 119 245 2 t
15'1 22 1-
11 2 t3

1) In der Gllederung nach Forderungsgrößenklassen nur Konkurse

-12-

| ."orr""r" II ver- |

I sleichs- |

I 
vertanren 

I

I
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5 lnsolvenanerlahren nach Wlrtschaftsavelgen
1. Viqrtoliah? 1991

Beantr.Bgte Konk ursve rf eh ren Insolvenzen

eröJfnete
Verfahren

I rnangels I II Masse I ldarunter:
I abgelehntel zusammen I anschluß-I Konkurs-l I konkurse
I anträse I I

i*s""",t 
I

dagegen:

Vbrl ahr

Zu-(+)bzx.
Abnshme ( - )
gegenüber

dem
VorJ ahr

Numner
der

I.lz 1979

I.lirtschaf tsgl iederung
( Kurzbezeichnung )

AnzehI

0 Land-u. Fors tv{irtschaft ,

01

Fi3cherei......
Londy{lrtschaft .,
darunter:01{ AllEem.Gertenbeu,03 Gexerbl.Gärtnerei u

Tierha I tung
darunter:

031

05

07

Gexerbl . 6ärtnere i
ForstHlrtschEft
Fischerei,Flschzucht ..

4

6

2

1

3

3

1

16

32

E

19

2

23

o

4

E

24

39

11

33

7

I
6

23

,a

5

20

l9

198

3

3

8

I
10

6

?

?

13

44

18

14

1

'8

3

26

t2

6

5

57

3

27

306

5

5

11

t1

11

7

,
?

29

76

,a

33

3
'13

4

49

2t
11

q

I
81

5

40

_13_

302

5

s

10

l0
11

7

2

2

29

?5

23
'32

c

13

4

{8

27

l1
I
7

80

4

40

:
4

3t

45

17

?

26

23

t
I

1105

l0
I

l3
13

20

111

5

1

30

119

34

4S

10

27

s

55

25

2t
L2

8

55

3

31

2l

1

40

L2

7

23

22

5

-11. I
:29,4

-11.5
-{.3

> 300.0

-100. 0

x

2
20

200

Energie-u. l.lssservBrsorg.,
Bergbau

Verarb. GeHerbe
Chem, Industrle usn,
HlneralöIverelb, . ... . .. ,

darunter:
Chemische Industrie,,..,

H, v . Kunststoft-
u. Gumnlxaren

darunter t
H.v, KunststollHaren ....,

Gen. u. verarb. v, Steinen u.
Erden,Feinkeramik,6las .,
GeH, u. Verarb. v , Ste inen
u,Erden(oh. sahleifm. ) .,

Fe ink erähik , H, v.
SchI ellnitte In

H.u.Verarb.v.GIas,....,
l,letsllerzeugung u.
-bearbe ltung

Stsh]-, tlaschlnen-u. Fehr-
zeugbeu,H.v.Adv-Elnr. .,
StahI-u. Lelchtmetellbau
tlaschinenbau
H. v. Bijromaschlnen, Adv-
Geräten J.-Elnr,usli ..,

Straßenfahrzeugbsu,
Rep.v. Kfz usH ... .. . . . .

Fehrzeugbau
( oh. StrBBenfahrzeugbau )

Elektrotechnik, Feinmeche-
nlk,H.v.EBl+-llarEn usH .

Elektrotechnik, Rep, v.
Haushaltsgeräten ..,...

Felnmechanik, optik,
H,v,Uhren usn ...,.....

H. v , EBI'l-I\laren
H. v, tlusikinstrum,, Splel-
,{8ren,FtjIIhsItern usn .

HoIz-, Papier-
u, 0ruckgeHerbe

Holzbearbeitung,...,...
Holzverarbeitung ........
Ze I ls toff-, Ho Izschl iff-,
Papier-u. Pappeerzeugung

Papier-
u.Pappeverarbeitung ...

0ruck ere
Verviel

Rep. v . 6e
fältigung .. .
brauchsgütern

a. Holz u. ä

108

2

2

3

3

1

1

4

I

-25.6
-50, 0

-44,4
-23. I
-14 1

-{5, 0

-50.0
-€0. 0

+100.0

-3.3
-37. 0

-32.q
-27.3
-70. 0

-51.9

-27.3
-16.0
-47.6
-25. 0

-12.5
+115. 5

+33. 3

+29.0

x

+52. 4

210
22

221 - 223

2?S - 226

260

227
aa

?4

zso - 241

2U
2E3,243 5

244 - 245,
2q9 1

256 - 248.

25

250,259 r

252 - 2542594-
259 7

256
zg? - 258

26

2

261
265

13

1

285

268

289
I

4

32

3

24

| ,.0rr"".. II Ver- |

I eleicns- |

I 
verfehren 

I

I

I



5 lnsolvenanerlshrsn nech Wlrtschaftszwelgen
L Vlenellahr 1991

I rnangels I II Masse I ldarunter:
eröffnete I abgelehntel zusarmen I Anschluß-Verfahrenl Konkurs-l I konkurse

I anträge I I

| ."orrn"., II ver- |I gieicns- |

I 
verfahren 

I

t^rS"r"rt 
I

Beantregte Konkursverrahren Insolvenzen

Nunner
der

vP. L979

llirtschaf tsgl iederung
( Kur2bezeichnung )

dagegen:

VorJ ahr

Zu-( + ) bzn.
Abnahme ( - )
gegenüber

deh
VorJ ahr

Anzahl a

27

270 - 272

275

300 7

302
30s

308

s

40/47
{01 - 408

{11

4t2
{13

{16

{1{,
rl18 - {19

42

43
{31

c32

{33 - 1134

438

{35 - {37,
{39

c

Leder-, Textil-u.
Bel(IeldungsgeHerbe

darunter:
LEdergeHerbe .....
Textilgexerbe .,..
8ek leidungsgererbe

Ernährungsgexerbe,
Tabakvererbe itung

Blugelrerbe ...,
Beuhauptgcxerbe

Hoch-u, Tiefbsu
darunter:
Hochbau .....
Tiefbau . .,..

Gipserei,
Zllltrerei, Drchdeckerei

Handel.

m. ,Halbx.,

51

7

32

422

4

5

I

4

L27

84

80

25

11

I

16

?

4

1o

zr

2t
3

s

1{

23

111

23

4A?

335

259

6B

25

38

1S

23

L27

509

232

{5
1q

32

2t
55

65

15

262

23

57

61

32

89

113

ca

119

61

23

3{

21

3

-58. 8

{7.1
€s.5
-s6. 3

-45,2

I
276
28t23

4
5

3

30

300
300 ,

300

335

251

179

41

!4

38

1,4t

20

84

146

a7

16

5

11

6

29

20

1

58

1

t2
20

10

15

363

145

29

2t
15

26

45

14

204

22

45

41

z?

74

509

232

45

14

3?

2t
55

65

15

262

23

57.

61

3?

89

1 463

335
,EO

66

25

38

15

23

128

8

1

462

321

227

BO

24

3{

1111

+0.2
+4.4

+1,11.1

+10,0

+4.2

+11.8

-11,8
-46. s

-9.2

-16. 0

-i o ?

-33. 8

{3.3
-30. 4

-12.5
. -6.8
+4,8

+87 .5

-L5,2
-25. 8

-30.5
+35. 6

-25. 6

-17.6

-5.0
-16. 1

-18.3
+7. 0

+2L.4

3

11331

Altnrter.ial, Rest§tof f en
Gh. n. Nahrungsml,tteln,
Gatränken,TlbäkHaren ...

Gh. E, TextlI ien, Bek I ei-
clung, Schuhen, LederHaren

Gh. ln, ttetsllxaren, E inrich-
tungsgegenständen ......

Gh, m. Fahrzeugen,
l,bschinen, techn. Bedarf .

Ubr. GroBhsndel

Handelsverfilttlung .,.....
Elnzel hande I

Eh, ln. N8hrungsnlltteln,
Getränken,TlbakHaren ..,

Eh, m, Textil ien, Beklei-
dung, Schuhen, Leder|.eren

Eh. m. Einr, gegens tänden,
Elektrotechn. E12euon. usH

Eh. m. Fahrzeugen, Fahizeug-
teilen u.:reifen .......

Übr.Elnzelhandel ... , ...,

Verkehr, l,lschrichten-
iierfiittlung

Verkehr, Nachr!.chten-
übermittlg. ( oh. Sped , usH )

darunter:
Straßenverkehr,
Parkplätze u.-häus€r ..

Spedi tion, Lagere 1 ,Verkehrsvermj.ttlung .,..
darunter:

Spedition,Lagerei ....,.
Reiseveranstaltung u.
-vermitt I ung

6C6.

289

58

30

46

24

59

62

309

31

82

45

43

108

5

5l

512
EE

55r
555

za

11

88

41

4'7

L7

?8

119

62.

60

57

?3

z8

113

52

,413

bI

23

34

10

lq
6

6

-14-

1

1



5 lnsolvonarorfahron nsch Wlrtschaftszwoigsn
1. Vieneliahr 1991

Beantragte Konkursverf ahren | ."orrn"." II ver- |I glelchs- |

I 
verianren 

I

I nsolvenzen

Numner
der

wz. 1373

I,,lirts c ha f ts g I iede run g

( Kurzbezeichnung )
eröffnete
Verfahren

I nangels I II l,4asse I ldarunter:| 6bgelehhtel zusarHnen I Anschluß-
I konkurs-l I konkurse
I anträqe I I

I o.g"g"n,'
insgesamt I

I 
vorJ ahr

Zu-( + )bzn.
Abnahme ( - )
gegenüber

dem
VorJ ahr

Anzahl

6

?94 I
794 5
797

0 - 7 aIIe Nirtschaftsbereiche

Übr.6emeinschuldner .....,

Insgessmt . .,

Kreditinstitute,
VersicherungsgeNerbe,,..

Kreditinstitute .......,..
VersicherungsgeHerbe . .. .,
n. d . Kred it-u. vers. ger{erbe
verb.Tätigkeiten ........

Diens t I eis t9 , v. Unternehmen
u. Fi. Beruten

Gastger{erbe
l.Jäsch. , Kölperpflg, u. a .persönl.oienstleistg. ...
darunter:
FriseurgeHerbe

6ebäudereini§. , Abfal l-
bes eit ig. u, a. hygien. E inr.

verl sgsgenerbe
0ienstl.eistungen l.

Unternehnen
darunter:

Vermögensverlrel tung(oh.Beteiligungsges. ) .,
Ubr. 0iens t le is tg, v.

Unternehmen u, Fr.Berufen
darunter:

l.lohnungsunternehmen .....
Grundst. -u. hbhnungs-

VerHaltung u.ä.. .....,..
Bete i i 19un9s-

gese I ]sch6ften

Handrierk insgesamt ...,...
verarb, Generbe
darunter:

Stahl- , Maschinen-u. Fahr-
2eugbau,H.v,Adv-Einr. ..

Elektrotechnlk, Feinmecha-
nik , H. v. E8l,4-l.laren usH . .

HoIz-, P6pier-u.
DruckgeHerbe

Leoer-, TextiI-u,
Bekleidungsgelierbe ..,,.

Ernährungsgeherbe ,
Tabakverarbeltung ......

BaugeHerbe

BauhauptgeHerbe .,,,.....
Aus baugeherbe

Hendel .
Dienstleistg, v. Unternehmen

u. Fr. Berufen

ubr. Nirtschaftsbereiche . .

1{61

899

2360

darunter: Handwerk

285

735 1
7s

789 3

aa 1c
11 1A

431

94

2S

15

L7

11

136

576

?8

15

22

1{
186

t4
zl7

16

7q

46

202t

1081

3102

15

15

577

109

2A

15

23

14

185

l,1l

277

16

7A

202C

1081

31 01

25

657

1118

30

t?
16

aa

zZA

26

2L2

18

70

46

atr l

120ä

3529

3t2
87

27

10

6

14

150

9?

58

39

?8

I

-q2.3

-100. 0

-26,4

+25. 0

+43.8

-20,

-18. 4

-13. 0

-10.5

15

15

72

L2

3 26

BO

61
65

0-40

145

15

2

_73 s

76
78

5

3

50

68

6 8

149

I
55

31

-4e.2
+2.4

-11.1
+11.4

+2,2

24

15

560

742

?42

1

6

6

0-7
2

24

25

26

27

2A/29

2

)
181

46

104

25

244

69

11

L?

20

t

11

135

87

48

30

43

7

-9. 0

-20.7

-EO ä

+20. 0

+q2,9

-16. 7

-?1.4
-10. 0

-5. 4

-77,2

+53. 6

-1' E

30

5l

4

?

8

4A

?9

19

16

1{

1

7

6

13

2

11

87

58

29

l4
28

5

11

13

2t
E

11

135

87

48

30

42

7

-15-

4
7

0,1,5,6

3

1

11

1



5 lnsolvgnzverlahren nech Ländern
1. Vi€rteliahr 1991

Beantragte Konkursverf ahren
| ,,0rr,"." II Ver- |

I qleichs- I

I 
verranren 

I

,"rgar"ra 
I

Insolvenzen

Land eröffnete
Verfahren

msnge Is
Mq.ss e

abge Iehnte
Konkurs-
anträ9e

zusommen
darunter:
Ansöh I uß-
t(onkurse

dagegen:

VorJ ahr

Zu-( + )bzh.
Abnehme ( - )
gegenüber

dem
VorJ ahr

AnzahI

Schlesäig-tlolstein . ..
tlanburg

Nledersachsen.....
Bremen ,

ll,ordrhetn-t,les tf eIen

Hessen ,

Rheinland-Pfalz , ..
Baden-Hürtteilberg ,

Bayern ,

SaErIand

Berlin (l.,lest )

Bundesgebiet

Schlesxig-Holstein ..........
t{ahburg .

Niedersachsen

Bremen . ,.,..
Nordrhein-tlestfslen . .

Rheinland-PfäIz ....,.
Baden-l,lürttemberg .. . .

Eayern .

Saarland ..,...t..,
Berli.n (l.lest )

Bundesgebiet

34

32

109

8

256

62

43

93

7l
10

24

742 2350

lnsgesamt

L?7

L23

306

36

894

338

170

451

477.

68

118

202r

87

91

lo?

28

638

278

L27

358

406

58

94

-26.?

-12. I
-2L.6
-18,2

-,E

-aa

-10. {
-8.5
-8. 1

-38. 0

1

L2t
L23

305

36

895

338

170

450

476

BB

119

164

140

98e

44

968

3{9

187

502

320

74

lo,

3529

126

85

24.6

zb

70s

230
124

2L2

366

43

151

z32r

a

2

3102

daruntor Untcrnohmon

3101 -LZ. I

-3A.?

-19. I
-1 1

-ol

-6, 1

+3. 0

-1. 4

-! ä o

+20,9

-49. O

-15. U

7

24

20

87

197

q7

39

68

s3

64

46

111

17

4q2

16S

97

142

263

45

55

88

66

198

zs

639

276

136

270

3r6

52

76

88

66

197

24

q40

276

136

209

315
aa

77

2020

3

11

7

560 1461 5

_16-

3

I

1

?

1

2

6



7 Boantialto Konkurcverlahren auegewähltor Wlnscheftszweigs und Rechtelormen
nach Grössenklssson dor angomeldoton. Forderungen

Jahr 1990

Nummer
der

r,lz 1979

l,,lirtschaf tszHelg
Rec!::lorn

darunter nlt der geI
Dt'l

tend gemachten Forderungenlbis unter .,. Di'lvon

insgesant
unter

100.000
bis

500. 000

500. 000
bis

1 Mlll
10.000

bis
50. 000

000

000
bis

50

10000010Alter der lJnternehnen
Anzshl

0

0.-7

3

30

31

4

$0/ 4t

43

5

6

7

Unternehmen u.Frel€ Berufe
darunter:
Handt{erk

Land-u. Forstxlrtschaf t,
F ischerei

Energie-u, llasserversorg,
Bergbau

Chen. Industrie usH,
HineralöIverarb. .........

H. v. Kunststoff-
u. GummiHaren

GeH.u. Verarb.v. Steinen u.
Erden,Feinkeranlk,Glss .,

Metallerze.ugung u.
-bearbe itung

Stah I-, I'lasch lnen-u. Fahr-
zeugbau,H.v.ADV-Einr, ...

Elektrotechnlk, FeinnechB-
nik,H.v.EBl,t-Naren usn ...

Holz-, Papier-
u. Druckgeherbe

Leder-, Textil-u.
BekleidungsgeHerbe ......

ErnährungsgeHerbe,
Tabakverarbeitulg ,. ,.. . .

BaugeHerbe

Bauhauptgexerbe,...,..,..
Ausbaugexerbe,,..........,
Hand€i.
0roßhande]

tiandelsvermi.tt I ung

Einzelhendel .. ,..
Verkehr, Nschr
übermitt] ung

ichten-
Kreditinstitute
Versioherungsgexerbe ...

oia;;i i; i;is:; lüniäinerrmen
u, Fr, Berufen

KGaA

Insgesant ... 13243

Unternehmen und Freie Berule

?72 r2oS 1o2o

53 139 124

n!ch WinrEh!rt3b€rsichan

27 27 23

78 162 129

?-r
379
252
7t?8

19 41 32

93618
19 Zt 26

10 ?2 14

71319
t52 234 2t4
90 205 146

6? 89 68

t32 ZS0 231

37 87 99

294
153 t4{ 128

3004

436

997

151

LL02

155

81

10

1517

42

.63

48

105

408

263

242

139

147

7723

tL27

596

2188

1025

29

1 134

503

?4

254t5

2?04

831

625

442

5007

13
c

2l

8707

1153

157

6697

201 0

2495

1969

72

4536

41

500

L7

2?

10

410

133

86

79

56

57

600

362

238

790

36s
o

416

31{

13

I
16

l4l

84

54

5{l

,ll6

24

t33

90

{3
290

196

I
s3

39

?

310

75

113

r89

1 116

717

{
?,

?

7252

23

L2

196

10

14 s

3

o

3

3

E

5

4

1

17

1E

1

7

?

24

2
?0

7
2r
zz

23

?4

26

'.2A/23

8

58

{1
24

2t
19

195

140

55

28?

152

3

Nicht eingetragene Unternehmen

Einzelunternehilen ..........,.,
Personengesellschäften ( OHG, KG)

darunter: GmbH & Co. KG ......,
Gesellschaften m.b.H. .

Aktiengesellschaf ten, einschl.
Eingetr8gene Genossenschaften .

Sonstige Rechtstormen

Bls unter 8 Jahre alt
I Jahre und äl.ter .,. ,

Naturliche Personen

NBchl ässe

Sonstige Gemelnschuldner .......
übri.ge Gemeinschuldner zusammen

50 84 80

9185
204 379 338

n!Eh R€chtslormon

360 506 326

1r4 103 8l
L7 36 33

10 21 25

2t7 s51 578

-1
-3
442

nlch dam Altor dor Untornlhmon

619 1035 845
'33 169 175

übrige Gemeinschuldner
724 568 258

644 669 t71

l2?78
1380 iZAq sS3

2032

lnsgesamt
2488 1463

156

888

5,ll

5

24A

589

289

179

120

1939

2

1

5

E

6

'E
,1

40

161

100

32

60

643

L32

746

251

1 182

577

525

2376

628

528

275

t2
. 819

3823

33

48

118

63

185

90

47

140 ?

Hlnxeis3 Dle in Fachserie 2 Relhe {,lrrDezember und Jahr 1990t'dargestellte Tabelle 7 (Selte 21) betraf das Eerichtsjahr 1989

-17 -

83

I 1 MirI. I ro MirI.I ois I und
I ro uir:.. I mehr

1

t



8 lnsolvenzan von Untarnehmen lür ausgowählto Wirtschaftsbcrolcho sowle tür Altersklasson und Länder
nach Rochtsforman

Jahr 19§0

n icht
ein-

tragene
Unter-
nehmen

Personen-
gesel lschaften

Kapl tal-
gese I Ischaften I nsolvenzen

Numner
der

I.tz 1979

tlirtschaftszne ig
Alter der Unternehnen

0H6, KG
darunter:

GmbH +
Co. KG

AG, KGaAGmbH

übrige
Rechts-
fornen insges amt

darunter:
Konkurs-

verfahren
Anzahl

Unternehmen insgesamt

0 - 7 Unternehmen u.Freie Berufe 2205 838 630 4118 5017 15

0

2
20

27 8730

157
Land-u. ForstNi
Fischerei ..,

Energ ie-u. I'lass
Bergbau .....

Verarb. Gexerbe
Chem. Industri.e ush,
Hineralölverarb. ......

H. v . Kuns ts toff-
u. GumniHaren

6en.u, Ver8rb.v. Steinen u
Erden, Feinkeramik , Gl as

zeugbau, H. v
El ek trotechn

Tabakvei6ibeitung ......,
Baugeherbe

Bauhauptgeherbe,,.....,..
AusbaugeHerbe

ttandel .

Großhandel ....,,..,..,.,.
Handelsvemittlung ...,...

Verkehr
übermi

14

154

2

s

15

34

22

33

17

23

161

100

61

?63

88

4

L71

63

7

176

187

5

6

10
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Fachserie 2: Unternehmen und Arbeitsstätten
Einzelveröffentlichungen zur Arbeitsstättenzählung vom 25. Mai I 987

Heft 1: Einführung in die methodischen und systemati-
schen Grundlagen der nichtlandwirtschaftlichen
Arbeitsstättenzählung')

Neben einer ausführlichen Darstellung der methodischen,
organisatorischen und systematischen Grundlagen der
Arbeitsstättenzählung enthält dieser Methodenband sämt-
liche Erhebungspapiere, das vollständige Tabellenprogramm,
die zugrundeliegende Systematik der Wirtschaftszweige
sowie einen Vergleichsschlüssel für die Arbeitsstättenzählun-
gen von 1970 und 1987.

Heft 2: Arboißstätten und Beschäftigte*l
lnformationen über die Zahl der Arbeitsstätten und der
Beschäftigten insgesamt sowie differenziert nach Niederlas-
sungsarten (einzige Niederlassung, Zweigniederlassung oder
Hauptniederlassung) liefert dieser Bericht (Bundes- und Län-
derergebnisse).

Heft 3: Arbeitsstätten und Beschäftigte
nach Beschäftigtengrößenklassen *)

Diese Veröffentlichung gliedert die Zahl der Arbeitsstätten
und der Beschäftigten nach 1 O Beschäftigtengrößenklassen
auf (Bundes- und Länderergebnisse).

Heft 4: Beschäftigte in Arbeitsstätten
nach Stellung im Betrieb')

AngabEn über die Beschäftigten in den Arbeitsstätten, geglie-
dert nach tätigen lnhabern, mithelfenden Familienangehöri-
gen, Beamten und Angestellten, Facharbeitern, sonstigen
Arbeitern, Auszubildenden, Teilzeitbeschäftigten und auslän-
dischen Arbeitnehmern, sind diesem Heft zu entnehmen (Bun-
des- und Länderergebnisse).

Heft 5: Arbeitsstätton. und Beschäftigung')
Einen Überblick über die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne
und Gehälter (insgesamt und je Arbeitnehmer) in den Arbeits-
stätten bietet diese Publikation (Bundes- und Länderergeb-
nis§e; das Bundesergebnis ist na.ch 9 Beschäftigtengrößen-
klassen untergliedert).

Heft 6: Arbeatsstätten und Beschäftigung nach Kreisen.)
Kreisdati:n über die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne und
Gehälter (insgesamt und je Arbeitnehmer) in den Arbeitsstät-
ten werden in diesem Heft nachgewiesen,

Heft 7: Arbeitsstätten nach Eröffnungsjahren,)
Die Zahl der Arbeitsstätten und der Beschäftigten, gegliedert
nach dem Eröffnungsjahr der Arbeitsstätte (vor 1970, von
1970 bis 1984, 1985, 1986, 1987), stehen im Mittelpunkt der
Veröffentlichung (Bundes- und Länderergebnisse).

Heft 8: Unternehmen und Beschäftigte
nach Rechtsformen')

Angaben über die Zahl der Unternehmen und der Beschäftig-
ten insgesamt sowie differenziert nach 9 verschiedenen
Rechtsformen werden in diesem Band dargestellt. (Bundes-
und Länderergebnisse; das Bundesergebnis ist ,nach 1 1

Beschäft igtengrößenklassen untergliedert).

Heft 9: Beschäftigte in Unternehmen
'nach Stellung im Betrieb')

Dieses Heft bringt Daten zur Struktur der Beschäftigten in den
Unternehmön: Zahl der tätigen lnhaber, der mithelfenden
Familienangehörigen und der Arbeitnehmer (Bundes- und
Länderergebnisse).

Heft tO: Unternehmen und Beschäftigung.)
Die Zahl der Arbeitnehmer und die Löhne und Gehälter (insge-
samt und je Arbeitnehmer) in den Unternehmen veröffentlicht
das Statistische Bundesamt in diesem Berricht (Bundes- und
Länderergebnisse; das Bundesergebnis ist nach 1 1 Beschäf-
tigtengrößenklassen untergliedert).

Heft 1l: Arbeitsstätten, Unternehmen und
Beschäftigte 1987, 1970, 1961, 1950')

Angaben über Arbeitsstätten und Unternehmen aus der
Arbeitsstättenzählung 1987 werden in dieser Publikation den
Ergebnissen früherer Zählungen gegeriübergestellt. lm Vor-
dergrund steht dabei ein Vergleich der Daten von 197O und
1987. Daneben wird aber u.a. auch die Zahl derArbeitsstätten
und der darin Beschäftigten in den Jahren 1950,1961, 1970
und 1987 ausgewiesen (Bundesergebnisse).

Heft 12: Konzentration und Beschäftigte
der Unternehmen')

Konzentrationsraten für Unternehmen, gemessen an den
Beschäftigten, sowie kumulierte Anteile där Beschäftigten in
den Unternehmen eines Wirtschaftszweiges enthält diese
Veröffentlichung (Bundesergebnisse).

Heft 13: Unternehmen, ihre Niedetlassungen
und deren Beschäftigung nach dem Wirtschafts-
zweig der Unternehmen und den Wirtschafts-
zweigen ihrer zugehörigen Niedertassungen
(Arbeitstitel)

Dieses Heft bietet lnformationen über die sektorale Verflech-
tung der Unternehmen mit ihren Niederlassungen. Es gibt Ant-
wort auf die Frage, zu welchen Wirtschaftszweigen die Nieder-
lassüngen der Unternehmen eines bestimmten Wirtschafts-
zweiges gehören (Bundesergebnisse).

Heft l4: Unternehmen, ihre Niederlassungen
und deren Beschäftigung nach dem Sitz der
Unternehmen und dem Sitz ihrer zugehörigen

, Niederlassungen (Arbeitstitel)
Die regionale Verflechtung zwischen Unternehmen und ihren
Niederlassungen steht im Mittelpunkt dieser Publikation. Sie
gibt Auskunft darüber, wo die Niederlassungen der Unterneh-
men einer Region angesiedelt sind (Kreisergebnisse).

Heft 15: Arbeitsstätten sowie deren Beschäftigung nach
dem Sitz der Arbeitsstätten und ddn
Wirtschaftszweigen ihrer zugehörigen
Unternehmen (Arbeitstitel)

Für die Arbeitsstätten einer Region werden die Wirtschafts-
.zweige der zugehörigen Unternehmen in diesem Band nach-
gewiesen (Kreisergebnisse).

Heft l6: Niederlassungen der Unternehmen und deren
Beschäftigung nach dem Wirtschaftszweig der
Niederlassungen und den Wirtschaftszweigen
ihrer zugehörigen Unternehmen (Arbeitstitel)'

Ein Bild von der sektoralen Verflechtung zwischen den Nieder-
lassungen und ihren zugehörigen Unternehmen vermittelt
diese Veröffentlichung. Für die Niederlassungen eines
bestimmten Wirtschaftszweiges werden die Wirtschafts-
zweige des Unternehmens nachgewiesen (Bundesergeb-
nisse).

Sonderheft I : Handwerksunternehmen, Beschäftigte, Löhne
und Gehälter sowie Rechtsformen*t

Strukturdaten über das Handwerk, insbesondere über Rechts-
formen, Beschäftigte sowie Löhne und Gehälterwerden in die-
sem Sonderheft aufgezeigt. Die Darstellung erfolgt für Bund
und Länder nach Wirtschaftszweigen und teilweise Beschäf-
tigtengrößenklassen.

So nde rve röffe nt I ich u ng :

Kartographische Darstellun g ausgewählter Eckzahlen f tir
kreisfreie Städte und Landkreise')
Den Schwerpunkt dieser Sonderveröffentlichung bilden
13 farbige Karten, die in tiefer Gliederung die Beschäftigten-
struktur und die Verdienstsituation in den einzelnen Wirt-'schaftssektoren veranschaulichen. Tabellarische übersichten
und Erläuterungen vervollständigen die Darstellung.

') Bereits srschienen.

Weiterhin ist ein Sonderheft mit Daten der Arbeitsstätten nach dem Unternehmenskonzept geplant.
Die^se Veröffentlichungen können über den Buchhandel oder über die Verlagsauslieferung Hermann Leins, postfach 1 1 52,7408 Kusterdingen bezogen werden.



Fachserie 2
Unternehmen und Arbeitsstätten
Reihe 1: Kostenstruktur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
Die nacheinander in vierjährlichem Turnus durchgeführten Er-
hebungen über die Kostenstruktur der Unternehmen vermitteln ein
Bild von dem Leistungsaufwand und seinerZusammensetzung. Dabei'nimmt der Nachweis der Kosten nach Kostenarten den größten Raum
ein. Weitere uiichtige Tatbestände sind der Umsatz, ausgewählte
Posten der Jahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderungen und
Verbindlichkeiten) sowie der Material-und Wareneinsatz. Als Bezugs-
grundlage für die Kosten werden die Gesamtleistung oder die Einnah-
meh herangezogen. Die Gruppierung der Unternehmen erfolgt nach
Gesamtleistungs- bzw. Einnahmengrößenklassen; bei einigen Erhe-
bungsbereichen (2.8. Handwerk) auch nach Beschäftigtengrößenklas-
sen.

Reihe t.l: Kostenstruktur im Handwerk

Reihe 1.2.t : Kostenstruktur im Großhandel, bei Buch- u.ä.
Verlagen
Reihe.1.2.2: Kostenstruktur bei Handelsvertretern und
Handelsmaklern

Reihe 1.3: Kostenstruktur im Einzelhandel

Reihe 1.4: Kostenstruktur im Gastgewerbe

Reihe 1.5.t: Kostenstruktur der nichtbundeseigenen
Eisenbahnen, des Stadtschnellbahn-, Straßenbahn- und
Omnibusverkehrs, der Reiseveranstaltung und -vermitt-
lung
Reihe I .5.2: Kostenstruktur des gewerblichen Güterkraft-
verkehrs, der Speditionen und Lagereien, der Binnenschiff-
fahrt (Güterbeförderung) und der See- und Küstenschiff-
fahrt

Reihe 1.6.t: Kostenstruktur bei Arzten, Zahnärzten,
Tierärzten
Reihe t.6.2: Kostenstruktur bei Rechtsanwälten und
Anwaltsnotaren, bei Wirtschaftsprüfern, vereidigten
Buchprüfern Steuerberatern und Steuerbevollmächtig-
ten, bei Architekten und Beratenden lngenieuren
Reihe 1.6.3: Kostenstruktur der Unternehmen der Wirt-
schafts- und Unternehmensberatung sowie der Heilprakti-
kerpraxen
Die Ergebnisse der jährlichen Kostenstrukturerhebungen im Berg-
bau und im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Baugewerbe und bei
Unternehmen der Energie- und Wasserversorgung werden in Fach-
serie 4: -Produzierendes Gewerbe" veröffentlicht.

Reihe 2: Kapitalgesellschaften
2.1 : Abschlüsse von Kapitalgesellschaften
Die Berichterstattung erstreckt sich auf die Jahresabschlüsse (Bilan-
zen, Gewinn- und Verlustrechnüngen und Anhang) von Kapitalge-
sellschaften. Die Angaben in den Jahresabschlüssen werden vom
Statistischen Bundesamt anhand der Pflichtveröffentlichungen
im Bundesanzeiger sowie von Geschäftsberichten der Unternehmen
ausgewertet und jährlich veröffentlicht. ln einer Gliederung
nach Wirtschaftszweigen werden die Posten der Jahresabschlüsse
nachgewiesen. Den Zählen für das Berichtsjahr sind die .jeweiligen
Vergleichszahlen für das Vorjahr gegenübergestellt.
Ein Vorbericht enthält für Kapitalgesellschaften des Produzierenden
Gewerbes vollständige Angaben aus den Jahresabschlüssen der
Unternehmen in der Gliederung nach Wirtschaftszweigen.

2.2t Zahj und Nominalkapital der Kapitalgesellschaften
Berichtet wird j ä h rl ich für sämtliche Aktiengesellschaften (einschl.
Kommanditgesellschaften auf Aktien) und für Gesellschaften mit
beschränkter Haftung über die Zahl der Gesellschaften und das Nomi-
nalkapital, und zwar Anfangs- und Endbestand eines Jahres sowie
Zugänge und Abgänge, getrennt nach Arten, in der Gliederung nach
Wirtschaftszweigen. Zusätzlich wird alle drei Jahre (erstmals für
1 983) der Jahresendbestand, getrennt für beide Rechtsformen, in der
Gliederung nach Größenklassen des Nominalkapitals und Wirt-
schaftszweigen nachgewiesen. Die Angaben sind den Bekannt-
machungen im Bu ndesanzeiger über d ie Eintragungen i n das Handels-
register entnommen.

Reihe 3: Absch!üsse der öffentlichen Versor-
gungs-, Entsorgungs- und Verkehrsunterneh-
men
Die Bilanzstatistik der öffentlichen Versorgungs-, Entsorgungs- und
Verkehrsunternehmen erstreckt sich auf die Finanzen der staatlichen
und kommunalen.Einrichtungen und wirtschaftlichen Unternehmen,
die als Eigenbetriebe oder in rechtlich selbständiger Form geführt
werden. Die jährliche Veröffentlichung gruppiert die Jahiesab-
schlüsse nach Betriebsarten und gliedert die Daten nach den Posten
der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnungen. Den Zahlen
für das Berichtsjahr sind die jeweiligen Vergleichszahlen für das
Vorjahr gegenübergestellt.

Reihe 4: Zahlungsschwierigkeiten
4.1 : lnsolvenzverfahren
Ü ber Konkurse sowie eröffnete Verglerchsverfahren wird m o n a t I i c h
berichtet. Zug leich enthalten die J uniausgabe das Halbjah resergebnis
und die Dezemberveröffentli.chung das Jahresergebnis. Dre lnsol-
venzverfahren werden nach Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmen, nach Größenklassen der Forderung sowie nach
Bundesländern gegliedert. Außerdem werden Angaben über Wech-
selproteste und nicht eingelöste Schecks gebracht.

4.2: Finanzielle Abwicklung der lnsolvenzverfahren
Die jährliche Veröffentlichung über die finanziellen Ergebnisse der
eröffneten und abgewickelten Konkurs- und Vergleichsverfahren ent.
hält in der Gliederung nach Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig
der Unternehmen sowie nach Bundesländern u. a. einen Uberblick
über Forderungen. Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungs-
quoten.

Einzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse.derArbeitsstättenzählung vom 25. Mai1987 werden in
mehreren thematisch gegliederten Heften veröffentlicht. Eine Liste
dervorgesehbnen bzw. bereits erschienenen Hefte ist aufderVorseite
aufgeführt.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläutbrungen, Ausgabe 1979.

Alphabetisches Verzeichnis der Betriebs- und ähnlichen Benen-
nungen zur Systematik der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1979.

a

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN -RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 11 52, 7 4OB Kusterdingen, erhältlich.
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